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©  Verfahren  und  Vorrichtung  zur  Herstellung  eines  Zwirns. 

©  Die  Erfindung  betrifft  ein  Verfahren  zur  Herstel- 
lung  eines  Zwirns  direkt  aus  Fasermaterial,  indem 
man  mittels  mindestens  zwei  benachbart  angeordne- 

(vj  ten  Spinnaggregaten  (R1,  R2)  einzelne  Spinnfäden 
^   (F1,  F2)  erzeugt,  die  zuerst  in  einer  Hohlachse  (11) 

zusammengeführt  werden,  um  diese  gemeinsam  in 
qq  einer  ersten  Fadenlaufrichtung  zu  durchlaufen,  und 
^   die  anschließend  in  vorwiegend  radialer  Richtung 

^   aus  der  Hohlachse  (11)  herausgeführt  werden,  um 
dann  -  dem  Doppeldrahtprinzip  entsprechend  -  ent- 
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gegengesetzt  zur  ersten  Laufrichtung  einen  um  die 
Spinnaggregate  rotierenden  Fadenballon  zu  bilden 
und  zu  durchlaufen  und  durch  einen  in  der  Verlänge- 
rung  der  Hohlachse  liegenden  Zentrierpunkt  (37)  ei- 
nem  Aufwickelaggregat  zugeführt  zu  werden,  wobei 
jedem  Spinnaggregat  aufgelöstes  Fasermaterial 
durch  die  vom  Fadenballon  definierte  Hüllfläche  hin- 
durch  zugeführt  wird  sowie  eine  zur  Durchführung 
dieses  Verfahrens  geeignete  Vorrichtung. 
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